Berlin, 01. Mrz. 2010
Die LAG Bildung und Schule möge beschließen:
Überwindung der Personalkostenbudgetierung – Gute Lehrer für gute Schulen

Die aktuelle Praxis der Personalkostenbudgetierung (PKB) an den Berliner Schulen erweist sich als unzureichend dem Unterrichtsausfall entgegenzuwirken und stellt zu häufig lediglich Möglichkeiten der unprofessionellen Betreuung der Schülerinnen und Schüler dar. 

Die LAG Bildung und Schule der Linken.Berlin fordert daher den Landesvorstand der Linken.Berlin in Zusammenarbeit mit der Linksfraktion des Berliner Abgeordnetenhauses auf, darauf hinzuarbeiten, dass die Berliner Schulen mit ausreichend Lehrpersonal ausgestattet werden um krankheits-, schwangerschafts- und fortbildungsbedingten Unterrichtsausfall aus eigenem Bestand auszugleichen. Ggf. ist die Zahl der unbefristeten Neueinstellungen zu erhöhen.

Die LAG Bildung und Schule kritisiert darüber hinaus gehend die oft an prekäre Beschäftigungsverhältnisse grenzende Lage der auf PKB-Basis Angestellten. Ungeklärter Versicherungsstatus, unbezahlte Ferien, teilweise sogar unbezahlte Wochenenden und ständige Kündbarkeit sind mit dem Selbstverständnis der Linken nicht vereinbar.

